
 

 

Bericht des Generalsekretärs 

17. Juni 2023 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Noch einmal ein herzliches Willkommen zum 71. FIL-Kongress in Bukarest, 

Rumänien, und ein Dankeschön an den rumänischen Verband für die 

Ausrichtung dieses Kongresses und die Bereitstellung eines herzlichen und 

kollegialen Rahmens für unsere Sitzungen. 

Wenn wir auf die Saison 2022-23 zurückblicken, war es eine produktive 

Saison. In meinen Berichten der letzten beiden Jahre habe ich zum 

Ausdruck gebracht, dass die FIL aufgrund des Covid-19 und des Krieges in 

der Ukraine vielleicht die schwierigsten Jahre ihrer Geschichte erlebt hat. 

Ich freue mich, in diesem Jahr berichten zu können, dass die vergangene 

Saison vielversprechender und optimistischer war, da die Auswirkungen 

von Covid-19 endlich nachließen und es sich anfühlte, als wäre eine große 

Last von unseren Schultern genommen worden, aber wir beten weiterhin 

für Frieden in der Ukraine. Wie der Präsident gerade in seinem Bericht 

erwähnte, hat der anhaltende Krieg in der Ukraine unermessliches Leid für 

die Menschen in der Ukraine und eine Belastung für die olympische 

Sportfamilie verursacht. 

Ich freue mich, Ihnen berichten zu können, dass die FIL unter der Leitung 

von Präsident Fogelis unseren Strategieplan Slide 2026 weiter umsetzt.  

Sie werden später mehr über unsere Fortschritte in den verschiedenen 

Arbeitsgruppen hören, aber ich möchte einige der wichtigen Initiativen 

hervorheben, die jetzt im Gange sind, während wir unseren Blick auf die 

Olympischen Winterspiele 2026 in Mailand-Cortina richten: 

Gender Equality 

• Zum ersten Mal in der Geschichte der FIL traten in der vergangenen 

Saison bei den Weltcups allgemeine Klasse und bei den 

Weltmeisterschaften auch Frauen im Doppelsitzer an, da sich die FIL 

auf dem Weg zur vollständigen Gleichstellung der Geschlechter 

befindet. 

 



 

 

• In der kommenden Saison wird das Damen-Doppel als letzte Etappe 

der beliebten Team-Staffel bei allen Weltcups und 

Weltmeisterschaften eingeführt. 

 

• Der Damen-Doppelsitzer wird bei den Olympischen Winterspielen im 

Februar 2026 sein Debüt geben und zusammen mit der Team-Staffel 

zu den Medaillenwettbewerben für die Frauen zählen. 

 

• Bemerkenswert ist auch, dass die Doppelsitzerinnen erfolgreich auf 

genormten Doppelschlitten fahren - obwohl wir wissen, dass die 

Qualität und die Kosten für diese Schlitten verbessert werden 

müssen. 

Einführung standardisierter Schlitten 

• Apropos genormte Schlitten: Laut Slide 2026 sind Pläne zur 

Einführung genormter Schlitten auf allen Ebenen im Gange, mit dem 

Ziel, für die Rennsaison 2026-27 bereit zu sein.   

 

Schaffung einer Abteilung für Sportintegrität  

Eine weitere Neuerung in der FIL-Organisation und ein Bestandteil des IOC-

Plans 2020+5, der im Haushalt 2023-24 enthalten ist, sind die notwendigen 

Mittel für die Schaffung einer Abteilung für Sportintegrität innerhalb der FIL. 

Diese neue Abteilung wird vom ehemaligen Rennrodler, Präsidenten von 

Luge Canada und Polizeibeamten aus Calgary, Steve Harris, geleitet. Steve 

Harris ist der ideale Kandidat für das Amt des neuen hauptamtlichen 

Sportintegritätsbeauftragten. Das Referat wird umfassend sein und 

Folgendes beinhalten: 

• Richtlinien und Protokolle zum Schutz der Athleten 

• Protokolle über Verletzungsprävention und Gehirnerschütterungen 

• Anti-Doping, ITA- und WADA-Protokolle und Koordinierung 

• Wettkampfmanipulation und Glücksspiel im Rennrodelsport 

Prävention 

• Aufsicht über die Umsetzung der Gleichberechtigung 

• Gleichberechtigung, Vielfalt und Eingliederungsrichtlinien 



 

 

• Um Steve bei der Umsetzung zu unterstützen, wird die große Aufgabe 

die Einrichtung einer FIL-Arbeitsgruppe für Sportintegrität sein, die von 

der ehemaligen Athletin und Präsidentin des australischen 

Rennrodelverbandes, Hannah Campbell-Pegg, geleitet wird, mit der 

Absicht, diese Arbeitsgruppe beim nächsten Kongress zu einer 

ständigen Kommission zu machen. 

Steve und Hannah werden Ihnen im Laufe des Tages einen Überblick über 

diese neue Integritätsabteilung geben. 

 

Verbessertes Fernsehen und Medien für die FIL 

In der vergangenen Saison hat die FIL die Kontrolle über das Live-

Streaming aller Weltcuprennen der Senioren übernommen und eine neue 

Medienplattform - das FIL-Studio - geschaffen, die hinter den Kulissen 

arbeitet. Durch diese Maßnahmen konnte die FIL ihre Präsenz im Internet 

deutlich steigern. So lag die FIL in der vergangenen Saison beim 

prozentualen Zuschauerzuwachs auf YouTube und Facebook unter allen 

internationalen Sommer- und Winterverbänden laut RedTorch an erster 

Stelle.  Für das kommende Jahr sind bereits neue und verbesserte 

Programme in Planung. 

Im April dieses Jahres lud die FIL zu einem TV-/Mediengipfel nach 

München ein, um zu prüfen, wie die Kosten für die TV-Produktion 

eingedämmt werden können, denn wir wissen, dass dies eine große 

finanzielle Hürde für die nationalen Föderationen und die Bahnbesitzer ist, 

die Weltcuprennen ausrichten. Darüber hinaus suchen die Experten auf 

dem Gipfeltreffen nach Möglichkeiten, unseren Sport für die Zuschauer 

noch attraktiver und interessanter zu machen. Im nächsten Jahr werden 

das FIL-Studio und das Live-Streaming auf demselben YouTube-Kanal 

laufen, so dass man nicht mehr hin und her schalten muss. Die FIL wird 

auch ihre Reichweite in den sozialen Medien und im Internet ausbauen. 

(Ich möchte nun ein kurzes Video aus dem FIL-Studio zeigen) 

Naturbahn und Breitensport 

Wie beim Kunstbahnrodeln möchte die FIL auch das Naturbahnrodeln für 

die Zuschauer attraktiver machen. Außerdem müssen wir auf die 



 

 

Öffentlichkeit zugehen, um den Rodelsport für jedermann zugänglich zu 

machen, wie es bereits in Österreich, beim Alpinen Rennrodeln in 

Schweden und bei der Luge Challenge in den USA der Fall ist. 

FIL-Entwicklungsprogram 

Was die Entwicklung unseres Sports angeht, so möchte ich der IOC-

Solidaritätsabteilung für die finanzielle Unterstützung und die enge 

Zusammenarbeit mit der Luge School in Sigulda und die anschließende 

Unterstützung für das Pre-YOG-Training in PyeongChang in der 

vergangenen Saison danken. Diese Programme tragen dazu bei, die 

Stärke und Nachhaltigkeit unserer sich entwickelnden nationalen Verbände 

und ihrer Athleten zu erhöhen. 

 

Abschließend möchte ich Ihnen allen dafür danken, dass ich die Ehre 

habe, Ihnen und der FIL als Ihr Generalsekretär zu dienen. Wir haben die 

Herausforderungen der letzten Jahre gemeinsam gemeistert und wir 

müssen zusammenarbeiten, um die Herausforderungen zu meistern und 

die Chancen für unsere Zukunft zu nutzen.  

Ich möchte auch Präsident Einars Fogelis für seine Führung im 

vergangenen Jahr und seine Konzentration auf die Umsetzung von Slide 

2026 danken. Mein Dank gilt auch der FIL-Exekutive, Exekutivdirektor 

Christoph Schweiger und unserem gesamten FIL-Team für die harte Arbeit 

und das Engagement für die FIL. Ich möchte auch unsere Wertschätzung 

für die unermüdliche Unterstützung durch das IOC, unsere Sponsoren, 

Ausstatter, TV-Partner und wichtige Stakeholder zum Ausdruck bringen.  

Schließlich möchte ich Philipp Trattner für seine Tätigkeit als Vizepräsident 

für Finanzen im vergangenen Jahr danken. Auch wenn deine Amtszeit nicht 

so lange gedauert hat, wie wir alle gehofft hatten, verstehen und 

respektieren wir deine Entscheidung und wünschen dir weiterhin viel 

Erfolg.  

 

Hochachtungsvoll eingereicht, Dwight Bell, FIL-Generalsekretär 


